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6. Kompanie „Brink-Nord“, Biberweg 3,  49393 Lohne 

 
An 
die Schützenbrüder der 6. Kompanie „Brink-Nord“ 

Schützenkönige 
 1950 Josef Weghoff 
 1975 Martin Buschmann 
 1984 Klemens Scherbring 
 1999 Dr. Norbert Lodde 
 
Kinderkönige 
 1939 Franz-Josef Buschmann 
 1988 Philipp Krapp 
 2017 Justus Schraad 
 
Integrationskönig 
 2009 Manuel Geisler 
 
Kompanielokal 
Altes Rathaus 
Brinkstraße 4 
49393 Lohne 
Tel. 04442 / 8 08 87 47 

 
Protokoll der Kompanieversammlung am 21.06.2019 

Leitung der Sitzung:  Hptm. Philipp Krapp 
Anwesende:  siehe Anwesenheitsliste (17 Teilnehmer) 
Ort:   Clubraum „Kleine Kneipe“ 
 

TOP 1 – Begrüßung 

Hauptmann Philipp Krapp begrüßt um 19:51 Uhr die anwesenden Schützenbrüder im Namen des ge-

samten Vorstands zur diesjährigen Kompanieversammlung. Leider kann er in diesem Jahr keine Ehr-

engäste begrüßen, da der Ehrenpräsident Burkhard Krapp entschuldigt und Kohlkönig Tom Meister-

mann unentschuldigt fehlt. 

Das diesjährige Motto von Mottogeber Josef Runnebohm (48. Kompanie „Hopen West“) lautet: „Die 

Welt im Wandel, vieles wird neu, wir Schützen bleiben uns treu.“ 

Der Hauptmann stellt die geplante Tagesordnung vor mit besonderem Augenmerk auf die Aufgaben 

als Stabsbataillon und den Tagesordnungspunkt „Finanzen“. 

 

TOP 2 – Gedenken an die verstorbenen Schützenbrüder des vergangenen Jahres 

Im vergangenen Schützenjahr ist keiner unserer Schützenbrüder von uns gegangen. Daher entfällt in 

diesem Jahr die Schweigeminute.  

 

TOP 3 – Protokoll der Kompanieversammlung vom 22.06.2018 

Schriftführer Alexander verliest das Protokoll der letztjährigen Kompanieversammlung. Es gibt keine 

Fragen oder Anmerkungen zum Protokoll. 
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TOP 4 - Rückblick des Hauptmanns: „Schützenfest 2018 bis gestern“ 

Hauptmann Philipp betont, dass sämtliche Aktionen von einem starken Zusammenhalt geprägt wa-

ren und dass die Kompanie gut gefeiert habe. Hierfür dankt er explizit. 

Der Rückblick startet mit dem Fahnehissen beim Major am 30.06.2018. Nach dem Vorstandswechsel 

war hier auch der alte Vorstand eingeladen. Die Königskompanie hatte eigens für ihren König Werner 

Grote eine Kutsche samt Pferden organisiert. Schnell hatte sich aber herausgestellt, dass in Brägel 

offenbar keine echten Pferde zur Verfügung standen. So mussten vier mit gummiartigen Pferdemas-

ken getarnte Jungschützen bei knallender Sonne einspringen, was allerdings zur generellen Erheite-

rung beigetragen hatte. Die Stimmung kochte an diesem Abend sogar so weit über, dass um Mitter-

nacht ohne große Musik oder sonstiges Getöse die Polizei vorbeischaute. 

Nachdem der Fahnenschmuck im Januar bzw. April 2018 auf Tauglichkeit geprüft wurde, stellte sich 

am Schützenfestmittwoch heraus, dass die alten Wimpelketten nicht mehr für weitere Jahre taugen 

würden – zu oft rissen die Schnüre. Daher hat der Vorstand bereits neue Wimpelketten für 2019 an-

geschafft. Das parallel arbeitende Aufbaukommando im Hauptmannsgarten hat sich in diesem Jahr 

bewährt. Ein Dank galt noch einmal Jutta und Paul Eik für die Gastfreundschaft für das abschließende 

Matjes-Essen. 

Das erste Fahnehissen am Biberweg verlief für den Hauptmann sehr gut. Parameter wie Wetter, Stim-

mung usw. waren so positiv, dass es ein großartiges Fest wurde. Ein Dank wird an alle Helfer formu-

liert, die vorher, nachher und während der Feier selbstlos angefasst haben. Kleine anfängliche Prob-

leme wurden schnell gelöst und kleine Fehler in der Planung (Anzahl Gläser, Zapfanlage, Größe der 

Toilette) wurden fürs nächste Jahr korrigiert. 

Von den Schützenfesttagen selbst hebt Philipp ein paar Highlights hervor:  

- das vorbildliche Gewehr-Spalier für Kinderkönig Justus Clemens Schraad nebst Königin So-
phia Buschmann an der Brinkstraße, 

- das Geburtstagsplakat am Eik’schen Balkon, 
- die freundliche Aufnahme des Gastvereins Neustädter Schützenbund e.V. in unseren Reihen, 

der gutgelaunt seine Rückfahrt immer wieder nach hinten korrigierte…, 
- die Auszeichnung Martin Buschmanns mit dem höchsten Orden für Kameradschaft und 

Treue, 
- den Kompanieabend auf dem Festplatz, für den das Bataillon eine neue Sitzordnung im Fest-

zelt gestaltet hatte, sodass es auch zwischen den Kompanien zu geselligen Runden kam, 
- den Besuch der Brink-Süd-Jungschützen beim Hauptmann, die als Gastgeschenk eine Brink-

Süd-Fahne in den Vorgarten implantiert hatten und dabei aber mit einer Kiste Bier vom Haus-
herrn überrascht wurden, 

- die doch sehr unterschiedlich ausfallenden Meinungen über die Suppe bei Rolli („sehr lecker“ 
bis „gekippt“) – ein neuer Koch verspricht für 2019 Besserung, 

- den traditionellen Besuch Michael Matschkes am Montagmorgen mit seiner Ansprache. 
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Für einen König hat es in diesem Jahr wieder nicht gereicht, doch trotz alledem verlief der Montag 

friedlich und gesellig bei unheimlich guter Stimmung. Die kleine Verletzung eines Schützenbruders 

nutzt der Hauptmann zur Warnung: Spaß zu haben sei unbedingte Vorschrift, jedoch stehe die eigene 

Sicherheit an erster Stelle, sodass es zu keinen offenen Wunden durch Übermut und Unachtsamkeit 

kommen müsse. 

Auch das Abschmücken verlief aufgrund einer starken Teilnehmerzahl wie immer reibungslos. 

Beim diesjährigen Bataillonsschießen am 7.09.2018 waren nur wenige unserer Schützen aktiv. Diese 

erzielten wirklich respektable Ergebnisse, doch ihre Leistung konnte nicht durch nennenswerte Ränge 

gewürdigt werden. Der Hauptmann appelliert an eine deutlich stärkere Beteiligung im Jahr 2019. 

Denn sowohl das gemeinsame Verfolgen des Wettbewerbs an den Monitoren als auch die fachmän-

nische Beratung durch erfahrene Schützen versprechen einen wirklich gelungenen Abend. Auch für 

die Jungschützen gibt es eine eigene Wertung.  

Ebenso mager war die Beteiligung am Stabsbataillonsball am 20.10.2018, an dem neben dem Vor-

stand nur Ömer und Gattin Nislihan teilnahmen.  

An der Jahresabschlussfeier des 3. Bataillons nahm die Kompanie nicht teil, die geplante „222 Jahre“-

Tagesfahrt nach Wilhelmshaven im Dezember fiel aufgrund mangelnder Beteiligung aus. 

Zum Jahresabschluss fand am 29.12.2018 das alljährliche Tannenbaumsingen der Jungschützen statt. 

Der Hauptmann bedankte sich für den geselligen und intensiven Abend. 

Am 7.02.2019 fand die Generalversammlung des 3. Bataillons statt. Der Hauptmann wies darauf hin, 

dass diese Versammlungen öffentlich sind, sodass jeder Schütze hier teilnehmen kann. In diesem Fall 

ging es um das wichtige Thema „Neuwahlen“. Major Hansi Kröger blickte hier auf ein erfolgreiches 

Schützenfest 2018 zurück. Er berichtete aber wieder über gezündete Polenböller im Umzug, die eine 

Gefahr für Mensch als auch Tier darstellen. Keiner könne voraussagen, wie die Pferde darauf reagie-

ren. Daher wird jede Böllerzündung mit einer Strafanzeige versehen, ebenso mit Ausschluss aus dem 

Verein. Mögliche Konsequenzen können bis zu 50.000 € Strafe und 3 Jahre Gefängnis sein. Für Ärger 

im Regiment haben auch die rosa Hüte gesorgt. Die Reaktionen fielen jedoch unterschiedlich aus. 

Hansi positionierte sich auf Seiten der Hutträger: Man müsse zwar (vor allem am Sonntag) auf eine 

vorbildliche Marschordnung achten, allerdings seien kleine Späße durchaus zu verkraften. Wenn man 

dieser Kompanie mit Ausschluss drohe, so würde das 3. Bataillon geschlossen nicht ausmarschieren. 

Der Bataillonsbeitrag pro Schütze wurde von 3,- auf 5,- erhöht, da die Logistik mit der Getränkever-

sorgung auf den Antreteplätzen so vereinfacht würde. Jeder kann sich nun bei allen Kompanien be-

dienen, die Kompanien erhalten über die verzehrten Getränke keine gesonderte Rechnung mehr. Bei 

der Neuwahl von Major und Adjutant wurden die bisherigen Amtsinhaber einstimmig für fünf Jahre 

wiedergewählt. Als Ausblick wies Hansi noch auf die Aufgaben als Stabsbataillon hin und kündigte 

neue Nadeln für Neuschützen sowie ein neues Liederbuch an. 

Das Highlight der Wintersaison stand am 16.02.2019 auf dem Programm. Zum Kohlgang war es un-

erwartet warm, jedoch erzielten wir mit 45 Personen einen neuen Teilnehmerrekord. Die Bewirtung 
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und schießsportliche Aktivität in der Schießhalle stieß auf große Begeisterung, lediglich bei der Route 

will der Vorstand im kommenden Jahr mehr Toilettenmöglichkeiten für die Frauen und Kinder einpla-

nen. Im spannenden Stechen setzte sich schließlich Tom Meistermann nebst Sophie Bünger als Kohl-

königspaar durch. 

Bei der Generalversammlung des Schützenvereins am 7.03.2019 ging es ebenso um Neuwahlen. Bis 

auf wenige Änderungen (vor allem in der Kinderbetreuung) wurde der alte Vorstand wiedergewählt. 

Genauere Informationen bitte dem Schützenblatt 2019 entnehmen. Aufgrund der zunehmenden Ter-

mine in der Schießhalle wurde beantragt, die Zahl der Schießwarte aufzustocken. Dies wurde erfolg-

reich als Satzungsänderung mit „bis zu 6 Schießwarte“ übernommen. Ebenso wurde in der Satzung 

geändert, dass es für eine außerordentliche Versammlung nun nicht mehr 50 Schützen, sondern 10% 

der Mitglieder benötige. Weiterhin wies der Präsident auf ein neues Einlasskonzept beim Jugendtanz 

hin, bat um Rücksicht auf Nachbarn bei privaten Kompaniefesten und schilderte den begonnenen 

Umbau der Schießstände 1-4.  

Thomas Bojes lud den Vorstand am 15.03.2019 zur feierlichen Einweihung des neuen Betriebshofs der 

Firma Schomaker in Krimpenfort ein. Die Erwartungen wurden um ein Vielfaches übertroffen mit ei-

ner top durchgestylten Halle mit großer Licht- und Videotechnik, edlem Buffet, großer langer Theke 

und ziemlich vielen Gästen. Es war ein ganz besonderer Abend, der einem Staatsbankett glich. Dank-

bar ist Philipp vor allem dafür, dass unsere Kompanie es sogar in die Rede von Thomas geschafft hat.  

Für die diesjährige Benefiz-Veranstaltung des Throns am 16.03.2019 konnten wir keine Mannschaft 

stellen.  

Auf der Hauptleuteversammlung am 2.05.2019 wurde das diesjährige Motto bekanntgegeben sowie 

ein Ausblick auf das Fest gegeben. 

Der Einladung der Wirte Brügging nach Werlte ist der Vorstand in diesem Jahr nicht gefolgt. 

An den Schützenfesten in Bokern-Märschendorf und in Mühlen hat unsere Kompanie nicht teilge-

nommen. 

Auf der 2. Hauptleuteversammlung am 13.06.2019 und der Bataillonsversammlung am 20.06.2019 

hat sich der Vorstand die letzten Informationen für das Schützenfest besorgt. 

Abschließend weist der Hauptmann auf die abgelaufene Saison im Regimentspokalschießen hin. Wie 

immer wurde die Saison mit einem Kotelett-Essen bei Rolli beschlossen. Unsere zwei Mannschaften 

waren im Grunde sehr erfolgreich und es regt sich im Hauptmann der Wunsch, bald wieder eine dritte 

Truppe aufzustellen. Pro Mannschaft soll sich ein Mannschaftsführer bereit erklären, die Koordination 

in der Gruppe zu übernehmen. 

Mannschaft 1 hat in der 8. Staffel den vierten Platz mit 513 Ringen erzielt, Mannschaft 2 konnte in 

Staffel 9 mit 499 Ringen auf Platz 3 die Saison beenden. Besondere Erwähnung findet das Ergebnis 

von Alexander Eik, der mit 178 Ringen und 43 Ringen im Direktvergleich den 2. Platz in der Staffel 

erzielte. Der Hauptmann hatte vor der Saison ein 30-Liter-Fass für die Mannschaften ausgelobt, die 
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mehr als 500 Ringe erreichten. Da dieses Ergebnis von der 2. Mannschaft nur knapp verfehlt wurde, 

entstand der Kompromiss, dass das eine Fass mit einer Grillgut-Zugabe der 2. Mannschaft gemein-

sam verköstigt werden sollte. Wichtiger Hinweis: Der 30-Liter-Bonus wird auch für die kommende 

Saison ausgelobt.  

Zur besseren Vorbereitung auf die Saison weist Philipp auf die wöchentlichen Übungsabende am 

Mittwoch hin. Über die Messenger würde sich eine Verabredung zum Schießen gut anbieten. 

Es folgt eine Pause von 27 Minuten (20:36 Uhr – 21:03 Uhr). 

 

TOP 5 – Kassenlage und Ausblick 

Hauptmann Philipp Krapp erbittet von Kassierer Hermann die Erlaubnis, die Kassenlage mithilfe von 

medialer Aufbereitung persönlich vorzustellen. In wochenlanger Detailarbeit und Durchforstung der 

Rechnungen des letzten Jahrzehnts und darüber hinaus stellt Philipp die finanzielle Entwicklung der 

Kompanie vor. Zunächst musste in diesem Jahr ein neuer Fahnenschmuck besorgt werden. Wie in 

2008 (letzte Anschaffung) sollen die Kosten auf die Schützenbrüder mit einer einmaligen Sonderum-

lage von 10,- aufgeteilt werden. 

Bei Betrachtung des Schützenfestes 2018 stehen Ausgaben von 9.845,15 € den Einnahmen über 9.170 

€ gegenüber. Dies bedeutet ein Minus von 675,15 €. Die Gastkompanie aus Quakenbrück sei hier nicht 

sonderlich für ein Minus verantwortlich. Festzuhalten ist, dass wir 2018 sonntags nicht im Kompanie-

lokal waren. In so einem Falle wäre mit einem noch höheren Minus zu rechnen. In detaillierten Dia-

grammen werden die Einnahmen und Ausgaben 2018 sehr fein gegliedert offengelegt. Dabei fällt der 

Hinweis, dass vom Jahresbeitrag 75,- bereits 40,- ans Regiment und 5,- ans Bataillon abgeführt wer-

den müssen. 

Weitere Folien fassen die faktische und wertfreie Entwicklung der letzten zehn Jahre zusammen. Zu 

Beginn habe man im „Deutschen Haus“ mit Ulli sehr überschaubare Ausgaben um die 1.700 € recher-

chiert. Selbst in der „Kaffee Zeit“ bewegten sich die Ausgaben um die 2.000 €. Mit Wechsel zum „Al-

ten Rathaus“ unter Bekim bewegten wir uns um die 4.000 € und jetzt bei Rolli waren es im ersten Jahr 

6.200 € und im zweiten Jahr 4.500 € (ohne Sonntagabend). Wichtig zur Einordnung der Kosten ist 

dabei, dass sich die Summen natürlich nach den jeweils angetretenen Schützen richten, nicht nach 

den Mitgliedern der Kompanie. Dabei betont Philipp, dass die Preise bei Rolli nicht exorbitant höher 

liegen als in anderen Kneipen. Vielmehr müsse man bedenken, dass unsere Schützenschwestern nun 

an zwei statt an einem Nachmittag Kaffee und Kuchen konsumieren und dass dort seit einigen Jahren 

auch Prossecco in größeren Mengen getrunken würde. Alle anwesenden Schützen sind sich aber ei-

nig, dass es wichtig sei, den Frauen hier keine Verbote auszustellen, damit nicht nur wir Männer Spaß 

am Schützenfest haben. Hinzu käme, dass bisher die teilnehmenden Frauen an der Kaffeetafel nie 

abgefragt wurden und oft zu viel Kuchen bestellt wurde, der schließlich bezahlt werden musste. Ein 

weiterer Aspekt ist, dass in den letzten zehn Jahren keine Beitragserhöhung in der Kompanie be-

schlossen wurde (bis auf die Erhöhung des Jahresbeitrags 2018 um 15,- als Konsequenz der Erhöhung 
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des Regimentsbeitrags um 10,-), die beliebige Kostensteigerungen in 10 Jahren (Bierpreise in Kneipe 

und auf dem Platz, Vereinsbeiträge, …) aufgefangen hätte.  

Es folgt ein realistischer Ausblick auf das Schützenfest 2019 unter Annahme der bisherigen Preise und 

Einnahmen. Dabei ergibt sich ein zu erbringender Gesamtbetrag von 12.000,- €. Mit dem bisherigen 

Kostenmodell sei dies nicht finanzierbar. Auch die bisherigen stillen Gönner, die die Kasse oft gerettet 

hatten, könnten diese Lücken nicht mehr auffangen. Philipp erinnert an die letztjährige Kompanie-

versammlung, in der wir uns gegen eine Pauschalsumme X für das gesamte Schützenfest ausgespro-

chen hatten, sodass wir weiterhin modulbasiert für die Veranstaltungen kassieren, an der jeder 

Schütze und jede Frau teilnimmt. Daher schlägt der Vorstand zwei Szenarien zur Finanzierung unse-

res Schützenjahres vor. Der Jahresbeitrag bleibt bei den 2018 beschlossenen 75,- bestehen. 

Einnahmen Szenario 2018 Szenario 2019 A Szenario 2019 B 

Schmücken Mi - - - 

Fahnehissen Do p.P. 20,00 € 25,00 € 25,00 € 

Ausmarsch  30,00 € 35,00 € 40,00 € 

Kompaniefest So p.P. - 40,00 € 35,00 € 

Frühschoppen Mo p.P. 40,00 € 45,00 € 40,00 € 

Kaffee & Kuchen So - 5,00 € 10,00 € 

Kaffee & Kuchen Mo - 5,00 € 10,00 € 

 

Beide Modelle weisen eine kleine Summe für das Kaffeekränzchen der Frauen sowie das Kompanie-

fest am Sonntag als neue Kostenpunkte auf. Rücksprachen mit Rolli hätten ergeben, dass ein Beitrag 

von 50,- € für das Kompaniefest mit Essen und allen Getränken realistisch sei. Der Vorstand möchte 

aber nicht mit diesen 50,- einsteigen, sodass ein Paar nicht gleich 100,- mehr für diesen Abend bezah-

len muss.  

Eine Diskussion und Abwägung der beiden Modelle folgen. Kassierer Hermann hält fest, dass wir mit 

Bewirtung ähnlich teuer sind wie andere Kompanien ohne Bewirtung. Festzuhalten sei auch, dass das 

gesammelte Ausmarschgeld von 30,- € bereits kurz nach Erreichen des Schützenplatzes am Sonntag 

(!) verbraucht sei. Gerhard Hackstedt kritisiert, dass die Teilnahme am Kaffee evtl. schwer zu kalku-

lieren ist aufgrund von Einflussfaktoren wie Wetter oder Tagesform. Paul Eik findet aber, dass wir die 

möglichen Kosten einkalkulieren sollten. In einer Abfrage sollte möglichst ehrlich geantwortet wer-

den, damit die Planungen sehr genau vollzogen werden können. Theo Vorwerk merkt an, dass Vari-

ante A die genaue Teilnehmerzahl der Frauen abpuffert, Roland Krapp erwidert aber, dass nur nach 

Variante B nicht die alleinstehenden Schützenbrüder die übrigen quersubventionieren.  

Philipp schlägt vor, den gewählten Modellvorschlag auszuprobieren und die Anmeldelage möglichst 

realistisch zu prüfen. Im nächsten Jahr könne eine Evaluierung erfolgen. Roland erkundigt sich, ob die 

Witwen weiter kostenlos am Kaffee teilnehmen könnten. Philipp bestätigt, dass dies natürlich weiter-

hin gelte, dass man aber für das Frühschoppen eine kleine Summe sammle.  
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In der Abstimmung entscheidet sich die Kompanieversammlung einstimmig für Modell B bei einer 

Enthaltung. 

Roland Krapp bietet der Kompanie an, sich um die Finanzierung des neuen Fahnenschmucks zu küm-

mern, sodass die Sonderumlage von 10,- € für alle Schützen entfalle. Dies wird mit Beifall dankbar 

angenommen. 

Hermann Mählmann weist abschließend darauf hin, dass die Anmeldung unheimlich wichtig ist für 

eine genaue Planung. Als Deadline wird der 8.07.2019 genannt. Spontane Änderungen nimmt der 

Spieß aber jederzeit entgegen. 

 

TOP 6 – Kassenbericht 

Kassierer Hermann Mählmann stellt die Entwicklung der Kompaniekasse im letzten Jahr vor. Im letz-

ten Jahr betrug der Kassenstand 3.253,66 €, durch die Beitragsnachbuchungen erhöhte er sich auf 

4.078,66 €. Nach Abführung der Regimentsbeiträge (ca. 2.500 €) und der Bataillonsbeiträge (177 €) 

betrug der Kassenstand 1.500 € zum Schützenfest. Erkenntnis: Wir wären mit kalkulierten 12.000 € 

Ausgaben nicht mit dem Budget ausgekommen bei einem Kompanieabend.  

Unser Kohlessen war nicht vollständig kostendeckend, allerdings schon besser als in den Vorjahren. 

Die Kosten betrugen 1.920 € bei Einnahmen von 1.810 €. 

Unterm Strich befinden sich jetzt 4.221 € auf dem Konto, die neuen Wimpelketten wurden allerdings 

schon bezahlt.  

 

TOP 7 – Entlastung des Vorstands 

Theo Vorwerk dankt dem Kassierer für seine Ausführungen und die sehr genaue Kassenführung, die 

auch der Vorstandsüberprüfung standgehalten hat. Er dankt im Namen der gesamten Kompanie und 

beantragt die Entlastung des Vorstands. Der Antrag wird einstimmig bei 4 natürlichen Enthaltungen 

angenommen. 

Es folgt eine Pause von 19 Minuten (21:53 Uhr-22:12 Uhr). 

 

TOP 8 – Ausblick Schützenfest 2019 

Als ersten nicht-offiziellen Termin möchten wir am Dienstag das Schmücken vorbereiten. Der neue 

Fahnenschmuck muss zugeschnitten und mit Karabinern versehen werden. Ggf. soll auch schon ers-

ter Schmuck angebracht werden. Hier werden Freiwillige gesucht, die diese Aufgabe unterstützen 

können. 
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Der genaue Ablauf des Schützenfestes ist dem Kompaniebefehl zu entnehmen, der in den kommen-

den Tagen zugestellt wird. Auf einige Änderungen oder Besonderheiten weist Philipp hin. 

Das traditionelle Matjesessen am Mittwoch kann bei gutem Wetter bei Hermann stattfinden. Philipp 

erfragt, ob sich jemand für das kommende Jahr als Gastgeber bereit erklären möchte. Da sich nie-

mand meldet, soll dies am Schützenfest besprochen werden. 

Der Donnerstag verläuft wie im Vorjahr. Ein Dank gilt Andreas und Andrea Fröhle für Salate und Grill-

würste, die von Heinz Hagedorn gegrillt werden. 

Der Samstag kann nach der Messe wieder auf dem Balkon von Alexander eingeläutet werden. Jedoch 

warnt Philipp davor, dass dort wieder Ärger wie im letzten Jahr entsteht. Denn der Aufkleber-Vandale 

hat sich bisher nicht gemeldet. Er droht sonst mit einer Aussetzung dieses Warm-Ups für die kom-

menden Jahre. Auf dem Kommers spricht der Nds. Kultusminister Grant Hendrik Tonne. Wir sitzen 

als Stabsbataillon vorne links hinter den Ehrengästen, uns stehen 30 Sitzplätze zu. Um Anwesenheit 

der Schützen Lichtner, Pfefferle und Cl. Buschmann wird gebeten.  

Als Stabsbataillon müssen wir am Samstagabend vier Schützenbrüder stellen, die bei der Durchfüh-

rung des Zapfenstreichs helfen. Der Spieß wählt diese Schützen per Dienstplan aus, die um 21:15 be-

reits am Eingang zum Sportplatz mit dem Major in die Stadt marschieren. 

Am Sonntag ist die Programmabfolge wie in den Jahren zuvor. Eine Besonderheit erwartet unser Ba-

taillon im Umzug, denn vorne im Zug marschieren die Dudelsackspieler*innen der Dersa Highlanders. 

Philipp weist auf einen geordneten Ausmarsch hin, da ein Filmteam des NDR den Umzug dokumen-

tieren wird. Die Schießaufsicht entfällt in diesem Jahr für uns, dafür müssen wir zwei Schützen für den 

Seniorenkaffee nominieren. Um 20 Uhr treffen wir uns zum Kompanieabend im Gefechtsstand. 

Auch der Montag ist strukturiert wie in den Vorjahren. Besonders ist unsere Aufgabe, dass die ge-

samte Kompanie für die Absperrung der Proklamation mit verantwortlich ist. Hierfür sollen sich alle 

Schützen ab 18 Uhr bereithalten und den Anweisungen des Vorstands bzw. des Majors oder Platz-

kommandanten Folge leisten. Auf der Bataillonsversammlung wurde in diesem Jahr zum ersten Mal 

ein Plan B enthüllt, falls es zur Proklamation regne. Dieser Lageplan beinhaltet einen alternativen Ab-

sperrweg, der ins Zelt zum Proklamationspodest führt. Die Kutschen halten dabei vor dem ersten 

Festzelt.  

Am Dienstag folgt das abschließende Abschmücken. 

 

TOP 9 – Verschiedenes 

Die Kompanie möchte in Zukunft papierlos kommunizieren. Dies bedeutet, dass alle Schützen ihre 

Einladungen, Kompaniebefehle oder weitere Mitteilungen nur noch per Mail respektive als Hinweis in 

den eingeführten Messengerdiensten erhalten sollen. Sollte ein Schütze trotzdem weiterhin auf den 

Briefkontakt angewiesen sein, genügt eine Mitteilung an den Schriftführer. Eine Abfrage aller Schüt-

zen hierzu soll im Laufe der Schützenfesttage erfolgen. 
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Philipp weist auf das diesjährige Kinder- und Jugendschießen am Sonntag, den 23.06.2019 in der 

Schießhalle hin. 

Weiterhin kündigt er den Versand des Kompaniebefehls für die kommenden Tage an, der noch um 

eine Übersicht der heute abgestimmten Kostenaufstellung ergänzt wird. Die bewährte Stärkerück-

meldung ist in diesem Jahr um eine Neuheit erweitert. Ab sofort bitten wir euch, die teilnehmenden 

Frauen und Kinder ebenso anzumelden. Weiterhin ist auch die Option „Abmelden“ in das Formular 

integriert. Jede Rückmeldung zählt und erleichtert die Planung, sodass überflüssige Kosten vermie-

den werden können. 

Niko Brand und Tom Michalski haben die Kompanie im Laufe des Jahres auf eigenen Wunsch verlas-

sen. Bei Durchsicht der Liste sind weitere inaktive Schützen aufgetaucht, sodass nach kurzer Rück-

sprache auch Manuel Geisler, Hendrik Sandmann und Tom Fragge die 6. Kompanie verlassen werden. 

Als Neuschützen begrüßt Philipp in diesem Jahr Markus Winter (in Abwesenheit), sowie Jan Römann 

(Schwiegersohn von Paul Eik) und Klaus Bohmann. Die Kompanie begrüßt die Neuschützen mit ei-

nem dreifach-donnernden Schuss Heil. Zum Einstieg in die Kompanie erhalten die beiden die Jubilä-

umsfestschrift des Schützenvereins und ein Liederbuch. 

Damit zählt die Kompaniedatenbank an diesem Abend aktuell 57 zahlende Schützen und ein Ehren-

mitglied (Matschke). 

Zum Schützenfest wird es für alle Schützen neue Bataillons-Pins geben. Die Neuschützen erhalten 

diese auf dem Antreteplatz, die anderen werden vom Vorstand damit eingedeckt. 

Philipp weist auf die weiteren Termine der Uniformbörse (mittwochs abends) hin. 

Abschließend verweist er auf die schwierige DSGVO-Situation bei Nutzung des Dienstes Whatsapp. 

Er appelliert an die Schützen, die kostenlose App Telegram auszuprobieren. Bisher sind knapp 20% 

der Schützen bereits bei Telegram. Hierbei sei das Thema Datenschutz deutlich besser beachtet.  

 

Um 22:51 Uhr beendet der Hauptmann die Kompanieversammlung. Der Spieß stimmt zum Abschluss 

das Lohner Lied an. Im Anschluss werden die Schützenblätter ausgegeben. 

 

Lohne, den 21.06.2019 
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